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Bin frey und froh, und Memands Knecht,
Kein Heuchle? und kein Dieb!
Was schabt ein Räuschlein? Klein und schlecht!

Das ist dem Himmel lieb.

Erhalt mir all die Biederleut

Auf deiner ganzen Well,
Und mit den Schurken weit und breit
Mach Gott, was dir gefällt!

Auflösung des Wen Räthsels. Esilhaut an einer Tromel.

Neues Räthsel.

Ich decke was, potz Heideldum,
Wer wird das Ding errathen!
Beredsam bin ich, und doch stumm,
Wer kennt nicht meine Thaten

Aus Nichts, aus Nichts, o Heideldum!
Erschaff ich halbe Welten;
Und sie bezaubern um und um,
So wenig sie auch gelten.

Ost bik, ick Lust ach Heideldum!
Gar prächtig schön gewoben;

Ich deckte ein Mysterium
Würd' ich nur nie verschoben.

O Heideldum, o Heideldin!
Was sind dies doch fur Lachen

So bald ihr wisset was ich bin -

So wird ein jeder lachen-


	Räthsel

